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So wurde die Bildung der Großgemeinde Blekendorf vor 75 Johren im Amtsblolt verkündet.
Wie es dozu kom, wird or.:J den Seiten 8 und 9 ousführlich beschrieben.

ru
rlederikenihal

Für die Einwohner der Ge nde von den Soz,ialdemok

Nr.110 J 28. Jahrgang Q Sept.

ffnDrrun6 uon ($ trtt inbr g I r n ic n
in f niic lJ Irr n-



Sitzung der Gemeindevertretung
am 18. Juni, LVZ Futtelkamp, Raum Bokelholm, 18 Zuhörcr

Die eßte konstituiercnde Sitzullg der am 26. Mai neugewfilten Gemeindevertetung war in einem
Gespräch der beiden Fraktionen in sehr harmonischer und konstruktiver Weise vorbereitet worden, so
dass die Sitzung zügig abgewickelt werden konnte.

Zunächst müssen die Mitglieder dor Veltetung (das ist neu) ih]e Fraktionszugehörigkeit
erklären (weii ja auch Nichtmitglieder ciDer Patei kandidieren kö ren und evt1. Fraktionsbildungen mit
kleireren Pafteien möglich wären Ooi uns ja jetzt nicht). Demnach gehören zul CDu-Fraktion sieben
Mitglieder (Vorsitz. Ha1]rl Kr.tlse, Stellv. Tinnl] Paustian), zu| SPD sechs (Vorsitz Gerd Thiessen,
Stellveft reterin Brigitte Baüer).

Nun folgte die Wahl des ßürgermeisters. Die Leitung der Sitzung übernahm Gerd Thiesscn als
ältcstes Mjtglied der Veftrctung, die CDU schlug Andreas Köpke vor, fi:ir don in offener Abstimmung
sieben Stimme[ abgegeben wurden, bei Enthaltung der SPD. Damit wat Andreas Köpke zum
Bürgermeister gewählt, ihm wurde die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten übereicht, er leistete
den Beamteneid und übemahm wieder den Vorsitz. (Es fic1 schon aul dass es wiedemm keinen
Blunenstauß seiteDs der CDU-Fraktion gab, lvie vor fliof Jahrcn l).

Zum ersten Stellvertreter des Bürgermeistqs schlug die SPD Matthias Ehmke vor, der ebenso
einstimmig gewählt wurde wie Harm Kruse als zrveiter Stellvertreter. Die folgenden Wahlen erfolgten
alle einstimmig. Als weiteres Mitglied im Amtsausschuss wurde Matthias Ehmke gewählt, Verheter sind
Harm Kruse (für den Bürgcrmeister) und Gerd Thiessen (für Matthias Ehmke).

Die Hauptsatzung flurde geändefl, da man sich auf eine Reduzierung der Ausschüsse auf drci
geeinigt hatte. Die bisherigen Aufgaben des Baü- und Umweltausschusses wurden auf zwci andcre
Ausschüsse mit übertragcn.
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n un uaussctruss r\uroen
Mitglied Stellv. Mirslied

Erhard Liihr.,\usschussr orsitzcndcr SPD Gerd Tlriessen SPD
Matthias Ehnkc SI'D Holgel Sehirnrig SPD
Dctlcf Rix (§ählbare| Bürgcr) SPD

^ngela 
Ho\i e l\r:ihlb:nc Bilrqe nl SPD

Timm Paustian. stcl l\'. \jorsitzender CDU I{atthiils Bo.L CDU
Karl Lotz CDU Detlef \\-,rlter CDU
Rcpr.r.r Krr:.clha.'cr ('. äll'o.r - B- rc-rr CDU Martin E*ers (rvählbarer Bürger) C DL,

asser e un m!\' u\sch uss züsammeni
l,{itsliecl Stellv. Mitslied

Gerd 'I hiessen. stellv. \rorsitzcndcr SPD Irhard Lr.iln SPD
Ulrich Biolv SPD Brigitre Bauer SPD
Eckhard Nlannsfeld (*ählbarcr Bilrgcr) SPD Ute PreerlrnlLs {\\ählbare Büree n) SPD
Matthias Bock, Ausschussvorsitzender CDU Harrr Kruse CDU
Karl NIäßrnenn CDU Karl Lotz CDU
Maft in El\,crs (\\'ählbarcr Biüger) CDU Gabriclc Krusc (*,äh1ba1c Büleciin) CDU

*v, 6oen^eei rongtoldi.d6
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Vor der Sitzung n urdc dieses Foto der leuen Gemeindc\ ertretung gemacht:
\.l.r Holger S.hii 1t]g. Cerd I hiesscn. Llrlcb ßiolr lalle SPDt. lrlanhias Bock (CDU). N,lattlias

[ixnte (SPD). Hamr I«.use (CDU). Edrard L.iihr. Brrgirl. Bau.r ibeüc SPD). Andfcas Kaipke, Derlei
\Volte1. Timir lauslian. KaIl NIaßnral]ll und Kall Lotz (alle CDI- -Fr lktion ).

Und so setzt sich der Kurausschuss zusammen:
Nlitslied Stett\,. MitgLied

Holser Schönin stell\'. Vorsitzcndcl
B oirre BäLrer'

t,\1 c Dombusch (ßählbarcr Il

Detlcf Wolter
Gab ele Kruse (iählbare Bür

SPD N,la!üias Ell1nle
Ulrich Biol
Christiane Juhls-L rff (rvählbarc

Harm Kruse. \usschusslorsitzerder Timm Par\rianCDU
CDU
CDU

Kall \'1aßmarn CDLT

Kirstcn l\,lanthc] (\\'äl bare Rürgerin) CDU

ln die \'.rberlds1 ctl:arrrrlung des Schuherbandes Blekendorf \\,crdcl a1s ucitcrc N,titglied.r Gerd
Thicsscn und Trmrr Pnusrief ge\\ ehll (\ieru eler Erhard Liihr Lurd Nlatthias Bock).

Ais rvcjrcrcs \litclicd der ver'bandsVersamnrluns dcs Cle» äss eru ntcrh altulgsr elb in d es Kossau
§ird Ul ch Biol]'ge\ äh11.

A1s seiteles Nllrgled der Hoh\ra.hter Bucht'l'ouristik CmtH §ird Hoiger Scliüning ge\\ä]i11. als
Umu'eltbeautiragter Nlal1111 [\ ers.

Als Schöllt §-r.rrde \ on Ller CDLt Wolfeang Stuht \,orgeschlagen, liir dei J Jri-St]lnmcn bei 3

Erthaltugcn und 3 Gcgcnstinmen abgegehcn
$u|dcn. Damit crcichtc cr llichr dle eri».lerlichc
I i-\lehherr u.rd d.e Le ne.r,.lc r ."r. L. r'. r

\rorschlag.
Tr' Jcr I rrrulrrcr[:rlc. rrr JL' .r '.ler :< ten.

der FeLren.ehr 1OftsrrehrJiihrcr Oliler Nlaalj) den
Geneinde\ efiletern der Glück\\utsch zu \\ialil
ausgesprochen. NIit N4ittei lunscD ütd Anliagen
cndcte dic doch sehr ztigig und cin\,emehmlioil
r,crlarLfcndc Sitzung um 20.1li Uhr.

CDU

n bauXpert

,JDittmer
Am Kneisch 2 . 24321 Lütjenburg

Tel.: 04381/4056-0 . Fax: 0438'l/6121
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Sitzung der Gemeindevertretung
ant :2. ArlgLlst, Fcuefl\'elühaus Blekcndorl'. 11 ZLrhijler

Es fchlten rvegen dringcndel Emlearbcitcn Karl NIal}nann. Tirnm Paustiltn Lrnd Dctlef \\.oher (alle
CDU-Fraktion).

Das ha[en N{ltglicdcr der SPD Fraktion zuniichsr Ilchött. konnten es kaunr slauben und fandcn
Folgendes hcraust DeI Bür[enncister hatte im Jaruar fiir brutto 10.115 € einei C Lxnpact-T.akto1
gckaufl. ohne dalii1 nachfäglich dic Genehmigung der Cemcindeveftretung cinzuholei. Er clarf bis zu
3.000 €. ,,a11ein" ausgeben und mu:r bei L hcrschr'(rTc1) d(t' Suunnc. \\,cn[ es sich Llln cinc
..Eilcntschcidung" handelt. dicsc Cenehmigung auf d.r nächste11 Sitzung cinholcn. Das §ar.nicht
gcschehen. u.eder am -5. lvlürz, I L flai oder 18. .luni. l,tn diesen Sachr.crhalt klarzustellen. beanrragtc dic
SPD am 1.8. die ,.unverzügliche" Ernberufung der Gemeinder ertrerLrng. Es sollte ni1 diesen DingcI auch
nicht die,.Jubiläumssitzung" (75 Jahre Gcmeinde BlekcnLlorf) dcr Vertretung irm l. Oktob.-r b.-laitel
§erden.

SPD-Fraktionsvorsitzender Gcrd Thiesserl bcgdtnd.-t.- Llen Sitzungsbcdarl'. Die sachlichc
No!$endigkeit dcr Anschallirng ucrde nicht angezu'citilr. .s sr'r L,flensichtlich schlicht ..relgesscn'
§orden. es \\iirdc kcinc böse Absicht ulerstellt. Allcrdinss,rire die Sachc bei Information der
Stellyertreter oder dcs Finänzausschussyorsitzenden sichar ni,-ht iergcsscn §'orden. Er u.ies aufclic
bcrcits mchfach nonietLen Informationsdefizite hi1l. Man \\erale 1.r Bilrgcm ais Cemeindevertrctc|
gctiagt u11d wisse \on nichts. erl'ahre viclcs crst von Nachbam- ,lt. d3: ah.-l zLL rvissen bckäntcn. Als
Beispiel nannte er' Person alciostell ungen im Kurbetieb. die ohne B.t.-ilt.:un!r \ alher. ßährcnddcsscn und

olme lntbnnalion über di. F:g,-ril:se abgelaufcn scicn. Dabei
scien die EitscheidLrnlen inhaltlich iu Ordnung, cs gche nur
um das Verfahren. L)ass .lil C::r;tnde am [lundestrand
Strandkdrbe sclbst vcnnielet. :f1i:ltr.n einiSc SPD-\ietueter
einige lagc nach dern 6. -hrlr Lii"i:.hi.,1.ii.- und nachten sich
dann ein Bild über den lnichr zLr l.:.::\:::::d.-]rd$) Sach\ethall.
Abcr cs l\,ar niemand inforni:r 'i i,r'i..:r L l1d det Kur-
ausschussvorsitzende H. Kmse har:. :rr.lr .r:laüin -\igaben
am 6. August edä],Iren! Das sei cii r.:r::.r:r-..rtr l- ütgtng mil
den gcwählten Cemeinde\erlrercrrl I irr:..:il 1..r.lane eine
grundlegende Anderung. mit r:ir:rL.h::, r.hrlljlichen
lntbnnationen über \\ ichtiec Dinga. !il.- .-lit La[]iinJe\ eltrctcr
auch zwischendLlrch wisscn mr.iss!e

Danach berichteten llolg.r S.hrrnrrs llilnf Jahre l.
bz§. 1. steli\. Bülgermcistel. Brr!ina Bauar rl !. Jahre
z§,eite stelh,. Biirgermcisrarin I und der neue erste
Stellverheter Matthias El ]1ke ilber ih. Eüihrunsen. Sic
*urden jn kcinc Entscheidungen mit eingebundcn. Einmal
zum Gebuftstag und cinen KaLr enrat untcrschrcibcn. das
rvar's I

fiir dic CDU bemerkre Frakrionsvorsitzender Harm
Kruse. dirss dcr Bürgemreisrel schließlich dic Eltscheidungen

zu trel'len liabe und cs genücen $1 de. wenn er nachträglich in1-ormierr. Das §urdc lon mehrqen
Vertretern dcr SPD anders gcschcn. die in dcr Vcrgangenheit übliche rccclnrüßisc lntbmationstrell'en
..zu.ischcndurcl'r" anl]lahntcD. Schließlich sürde die Anscliaffung dcs Trakrors nachüäglich eiislimnlig
beliirwo et.

11 der Ein§obnerllagestundc hatte Klaus-Direl Lühr dic Wiedcröffnung des Radebergs zur 8202
angeregt. I)arüber soll im Ausschuss beraten \\erden. Dic neue Schulleiferin Analrea Danker-lsenrer
stellle sich rtr. Freie Baulücken in dcr Cemeiide sollen erlasst ucrden. u1t1 en1e1r Übclbliuk über die\e
Grundstiickc zu haben. Is gab kcincn Volschlag fiir dic Schöft'c l\'ahl.

Nichtöffcntlch 1\uden Bau-. Pcrsonal- un.l Gmndsnicksangelegenheiterl behandelt. Endc 11.20 Uhr

N€ü in der Gemeindevertrctüng:
Ulrich Bioly (SPDI
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Aus unserer Gemeinde
Neue Schulleiterin eingeführt

Die neuc. r.onr Mi stcrium er'nanntc Schullcitetin
dcl Ostsccschulc 1n Blekendof \\ Lu-clc am Freitag. 9.

August \'om Schulaf Jürgen Hr:ibncr in cinct kleinen
Feierstul'rde in ih AInt eingetiihl1..qndrca llnnkel-
lseuier ( siehe Foto) aus Lilljenburg \\ird dic Blcken-
dorlir Schule mi! der Nebeisrelle in I)nnllau leiten. Sie
§urde n'it guten \Yünschen auch dcs Schlll\eabendes
versehen Lmd bekxnnle. gut aut'gcnontnen torden zu
sein und sich hier schr»r uohl 7u iihlerl Sle legt \\'cr1
daraul. aLrch *eiLerhin clic hi.r gapllegte leantatbctr
lbfizuselr..n ond lieLLt -\ich rul dia Zusrilnnenart .'it |tit
Lehrem. ElLenl. dem KinLlcrErrr.-l- dem Schuhclhand
und der LicnrcinJc.

a
D. .. .- . r Jcr' t'< srtr.l- .,..rr.' .. r r

dcr FördcSparkassc gcgdindele IDB Erschließungs-
gesellschatl Baugebiet Kaköhl soll nunnrchr nrit
dcnr Datun 11.10.2013 liquidiert rve|den. Nach cinct
llochrcchnung beträgt der 7ü cll\,artcllde
LicluiditäLslerlusr ca. 160.000 €. \'o1l dem die Cemeinde
510/6 zu tragen hat. Die wcitcrc Vcnnarktung der BaLt-
grLrndstiicke in1..Eiclrenc ck u ird die llördeSparkasse rn eigener Regic lrcitcr bcllcjberr.

Das negative E|ecbnis de1 Geselischltlt ist auf dcn doch r-ccht schleppenden
Gnlndstllcke zLr ickzulüh|cn. cinc Bessetung isl kllltln in Sicht. Solnit ist dicsc Lösu[s aus
Kostenerspar-nis sinnvoll licbcr cin Ende mit Schrecken els eirl Schlcckcn ohnc Flndcl

a
\\iegen cler schon im \\rinter beschlossenen und Antang cicr Saison clfolgten Verleguxg des

Hundestrandes um 80 \lctcr nacli Oslen (zLrnächst ein Jahr ,,aul Probc gcdacht) hntte die Eetreiberill de1.

Strandkorbr ermienrng si.h saueigelt. dor'i Körbe aufzLrstellen, §cil sic zu sch§cI zu beaufsichiigen
seien. Die Hin\ eise daraul an ihrcrn Kassenhäusciren tlaren recht pr-ovokatir. gehaltcn. rmrdcn dann abcr
abgemil.lefi. Die nunmehr anr Hurdaslrand lelilenden S1ra11dkörbe lührten in dcr Kun.cru.altun.J 7u
anhallenden Besch\ erden Lrnd \achli agcn nach Strandkörben. so class crnc .Abhilt'c nötig §1udc.

Daraufhin stellte der Kurbctrieb run.l l-i igerrietete ) Kilrhe doft auf und ven etet nüt seit dem 6.
Juli rvieder selbst (tie in altcn Zeiten aIrr ganzen Strlnd) \\'ie man hör-t. mit sehr gutem Erürlgl

a

IReinhard RöhrIlllf II I
Elektroinstallation

Aile Dorfstrasse 12
24327 Högsdort
rd. 04381 14265
Fax 0 43 81/40 34 763
l\,4ail info@elektrcmeisteFroehr.de
www.eleKromeisteFroehr.de
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Absatz der
Gründen der

H. ßodzuhn lnhqber lnorlin €i.k
l-p r.r.9 . !c.ltü Jnd Sclrt«hnil l-Uc.t!! r,. ßoO:rü:!q

(in"e-do6, Ucrr 3ob 243t1 lündel
.e, r.r 0 aa 61 5E 8? F ,r 'r3 dl, q 5:

M.D I {Olil) I 56 98 8.

Heizungs-, Ssnitär-
und Soloronlogen
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De1 (r-eis Piön hat 1nngeleilt. dxss dcr Ausbau der Ortsdurchlahlt Blckcndorf rLrd !ir. 1rl!-!urs
eines Rad\reges bis zur Bl0l nicht in dcm Färdclprosrnrnm dcs I-andes liir 201-l enthuh:r .uLi \Lur
\\ild der Kreis die tr4allnahne tiir l0l'1 cnrcut anncldcu urrd crrtsprcchencle \littel tiir den Hin:.L.Ll (les

Kreises 101,1 eiistellen. Übel clie tse|citstcllunu crirschcidct dcr Kr-cisrag.

Darnit isl lilr\ielerlicht Lrncrurrtct esrriedernjchtsmitde latge geplanlen AusbrLL. ZrLdirll grl-.1

cs zLrsützlich Sch\\ ieligkeitcn mit dcln Crundenverb. der liir die \ orsesehene un.l an eirligen Srellen r,iehl
ci rl:.hc lr'...crtiil rrrrg.r'.,rJ< .l r..

Nachdern der neLrge-

\\ählle Seniorenbeilat der
Cemeinde sich konstituiefi
und die Aufgaben intetu
r,cdcilt hettc. tand anr li.
Juni in der fouist-lnlb
eine erste ölTentliche
-{rbeitssitzurg srut. Hier
ging es Lrnl die Sar Dlung
\.rr ldeen. \\as denn deI
BailaL leisten kann und
,i rll. E: \.u|dc iiber dre

Br-ni!rnun! r'on Anliegcu.
Iiir:i.hr .\kti!itätcn Lrrd

Jr: \.ritcllLlng un.l
ll.k:irni nrr.Iun! der Ziele
!.-!nraih.-r

,<t

t
\ror a1lem l\,ird es a1s §ichtig angesehen. irl die Dörler unal zlr den LeL:le]] zir lalra . .Ll r on allcinc

nicht konmen können (oder \ ielleicht aLrch uollen). Dazu * ir'd sicli der Blx rl ar.l.nkru mrahall.
Zum Sprecher \\'ar Klaus-Dieter Liihr ge\\.ählt *orden. seine \-errrctar .inJ H::.h Hrrz Luiil Rcirrhold

Du\\e. Die Kasse üll.mnNnl Cünler Griehl. clie Schrifilührung Ceü1or Lfri:1r3:r B.-r.;rz.r sird i\'{efthe
Lühr. Anrkatrill \\:olter. Hemz-Dieter Kaqerbauer und Erich Seerrlnn. l- nier'tLiizende Senioren in dcn
acht DöIl'em srnd HLrsr Hahn (I3lekcndoü]. Fliedrich \lanLh:r rFulrerkllrp). Lrich Secmann
(l"riedelikenthal). leler Liibkcr (Scchcndod), Arnkatrirr \\ olrcr' lSclrl.ndoa'). Heinrich Nagel (Kaköhl).
l-n e Cohrorgen (\essendorll und \{antied LIal-z ( Ralhlnu ).

(,\uldem Foio von linls: Klalrs Djter Lilhr. IIc i Ilorz. \larrha LLrhr \f:rk3(rn \\ oller. Cemot Lorenzen. Heinz-
DieLer Kxgel br ucr. Ench Sc.]nxnn und Cünler criegl E\ lehllc R.irhnll Du\..)

Leider kein gLrles \\'etter rvar am 25. l\{aj. bcrm Kirchturmfest dcr Kirchengemeinde Blekendolf
anläßlich des l00iührigcn Jubiliulis des \\iiedelnutbalrs Luch dcln damaligcn Brand. \'1it Essen.

Andachtcn. Kirchcn und Tumrliihrungen. Kalleetatil. c'iner Klrdemusicalaul'fühnmg und cincm
Konzcrt dcs Kirchcnchorcs uurde ein reichhaltiges Progrennn seboten.

Dic vlclcn Rcgcnfi11c sorgte[ auch 1ür sch\Ä.ierige Irerk\ e]hälLDisse beirn .,Tag des offenen Holts"
der Landr," irtschat'tsl<arrmsr- ar1 lblgenden Tag ii Fotlerko1np. Hier kcmen Cäste aus denl ganzen Land.
um sich übcr ncuc Entrvick)ulgen und neue Techniken zu jn1inriere11.

a
Die Straße ..Im \\'inkel" in Schlcndolf vcrfllgt übcl cincn Wcndcharrmcr- der aber (in .ler Saison)

regelmällig zLrgeparkt ist und dcsw.gen von den Fahtz.uscn dcs Anrtcs liir Abfall\\irlschl1l'l nicht
belähren rverden kann. urr dic an du Straße abgestelltcn Abt'allbchälter cntlccrcn zu ktjnnen. Die Regeln
der Berulsgenosscnschaft lcgcn f.st. dass Stichstraßen und Sackgassen ohnc \\cndcmiiglichkeil nicht
flick\\'älls belihre11 \\ er d en diirtin.

Dte Gemeinde ist aufgcfordcrt. cul \\ienden an den Abli fiagcn sichcrTustcllen. ,\nsonslell müssten
die Anu.ohner ihre Abtillbchälter a1I die Stratdsüaße stellenl

o
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Nachdem die ausstehendcn und bislang noch nichl gefördetten Hauskläranlagen im Außellbcreich
vor Futtcrkamp, Nessendorf und Ratl au nachgerüstet rvorden sind, die Kosten nachgewiesen und
geprüft $.urden, konnten die daliir festgesetzten 770 € pro Wohneinheit mmmehr (endlich) ausgezahlt
werdeo.

Am 14. Juni ist Hans Schlürzen aus Rathlau ii,,Llr"r,ron 86 Jahren verstorben. Wir hatten ihr in
unsercr Ausgabe Nr. 71 vom Dezember 2003 ausftihrlich vorgestellt.

Klaas un Hinnerk
Klaas:
Hinnerk:

Klaasr
Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hest al hört vun dat Lokal, wat dat nich mehr gifft?
Oh ha, dat sünd ganz vele Lokale, de dat nich mehr Bifft. En poor alleen in Kaköhl, un
denn in Rathlau un Blekendörp. De Lüüd drinken lever bi't Huus!
lk meen doch dat Wahllokal!
Nanu, wat hett dat denn to bedüden?
Dat Amp hett jümmers Probleme un
finnen nooS Hölpers för de Wahl.
Dat weet ik wull. Un mehrstendeels
sitten dör jümmers de sülvigen un vele
verdrüeken sik lever.
Un nu hett dat Amp besloten, dat dat en
\Mahllokal in Nessendörp in't
Füerwehrhuus nu nich mehr geven schall.
Un wat moken denn de Wählers in
Nessendörp, Ralau un Kolonei?
De mööt nu ok na Käköhl, in dat Bistro
an de Bunnesstraat.
Dat is ie Schiet, de hebbt denn ,e en
längere'Weg un villicht blieven denn ok
Wählers tohuus un gaht gornich to Wohl!
Dor hest du wull recht, man se könt in de Noot je ok Bree6./ahl moken. Man de
hebbt dor je ok iümmers anners wählt as in de Rest vun de Gemeend, dat krieten wi
nu je gornich mehr so mit, wenn all de Stimmen mit in den Kaköhler Putt smeten

AIte Dorfstraße lO - Ihköhl
Dienslags-Freitags von g-18 utu

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags qeschlossen

Ihre Anmeldung nehme tch
gerne auch telefonisch entgegenl

I 04382/381

n Paekhus
FalR fi'ommberyjer

Gutbürtl!.rl iche ltuch!.
Pilrl!sgrviae

2 452 7 6 p b I on d a rf - s5 t ra D d $ traßa 2 O

rel. (o.t.8z) rzt's - Fax to43a2.) 92O):a
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Am 1. Oktober: I5 Jahre
Die Vorgeschichte der Bildung der Großgerneinde Blekendorf vor 75 Jahren haben wir in unserer Ausgabe Nr.

10 vom September 1988 anlässlich des s0jährigesn Besiehens ausführlich beschrleben. Wir fassen die
Enhvicklung hier noch einmal etwas kürzer zusammen.

Auslöser: Ein missverständliches Protokoll in Nessendorf
Auslöser für die Zusammenlegung der drei Gemeinde Blekendorf, Kaköhl und Nessendorf zu einer

Großgemeinde war die Sitzung der Nessendorfer Gemeinderäte am 25. Januar '1938. Gemeinsam mit
dem Beauftragten der NSDAP, Kreisleiter Schalow, wurde wegen der Neuberufung eines
Bürgermeisters beraten. Es heißt im Protokoll: ,,Nach kurzer Beratung schlagen die Gemeinderäte den 1.
Beigeordneten Bauer Klodt und den Lehrer Schirmer zwecks Berufung zum Bürgermeister vor. Falls es
möglich ist, zum 1. Oktober die Eingemeindung der Gemeinde Nessendorf in die Gemeinde Kaköhl zu
vollziehen, ist der bisherige Bürgermeister Wulf bereit, das Amt bis zu diesem Zeitpunkt zu behalten."

Der Landrat prüft einen Anschluss Nessendorfs nach Kaköhl
Diese Formulierung hatte der Landrat als Prüfungsauftrag für einen Anschluss nach Kaköhl

aufgefasst veranlasst. Man kam u.a. zu folgendem Ergebnis: ,, Die Grenzänderung ist durchaus möglich.
Die einzige Schwierigkeit liegt darin, daß die vergrößerte Gemeinde Kaköht bei ehrenamtlicher Leitung
ohne eine hauptamtliche Hilfskraft für Büro und Kasse nicht auskommen kann, die dadurch
entstehenden Kosten aber eine fühlbare Belastung bedeuten. Aus diesem Grunde halte ich es für
zweckmäßig, auch die Gemeinde Blekendorf in die Gemeinde Kaköhl einzugliedern. Blekendorf hat rein
landwirtschaftlichen Charakter, die wirtschaftlichen Beziehungen dieser cemeinde gehen ebenso wie
die der Gemeinde Nessendorf nach Kaköhl. lch bitte das Einverständnis zu geben, daß die vorbe-
reitenden Aöeiten zur Klärung der Frage, ob aus Gründen des öffentlichen Wohles die Eingliederung
der Gemeinden Blekendorf und Nessendorf nötig ist, in Angrifl genommen werden können."

Der Landrat teilt den drei Gemeinden seine Bewertung mit
Das Ergebnis seiner Prüfung teilte der Landrat den drei beteiligten Bürgermeistern am '1. Juni 38 mit.

Es heißt u.a.: ,, Durch den Zusammenschluß der drei genannten Gemeinden würde jedenfalls eine
Gemeinde mit rund 1300 Einwohnern... mit durchaus tragbaren Steuersätzen.. geschaffen werden. Die
Schaffung solcher Gemeinden ist heute mehr denn je eine Staatsnotwendigkeit. Nach §15 Abs. 1 DGO.
sind die beteiligten Gemeinden vor Ausspruch der Anderung des Gemeindegebietes zu hören. lch
ersuche die Herren Bürgermeister in Blekendorf, Kaköhl und Nessendorf, mir bestimmt bis zum 11. Juni
1938 ihre Stellungnahme zu dem beabsichtigten Zusammenschluß zu einer neuen Gemeinde Kaköhl
vorzulegen.

Glaubt einer der Herren Bürgermeister, sich gegen die geplante Gebietsänderung aussprechen zu
müssen, sind die Gründe, die dagegen sprechen, eingehend dazulegen. Bestimmungsgemäß hat der
Bürgermeister yql Abgabe seiner Stellungnahme die Gemeinderäte zu hören."

Man kann es schon heraushören: Egal, wie die Stellungnahmen auch ausfallen, die Entscheidung zur
Zusammenlegung ist so gut wie sicher!

Die drei Gemeinden nehmen Stellung
Sitzung der Gemeinderäte der Gemeinde Kaköhl am 9.Juni. ,,Nach eingehender Beratung kommen

die Gemeinderäie zu der Überzeugung, daß die geplante Zusammenlegung der genannten Gemeinde
eine glückliche Lösung ist und die angeführten Gründe anerkennen." (es berieten die (ernannien)
Gemeinderäte Bürgermeister Walther Paustian, 1. Beigeordneter Karl l\,4assmann, 2. Beigeordneten
Hans Damlos, sowie Wilhelm Jipp, Ernst Liebenow, Franz l\,4ünster, Reinhard Hahn und Max Hagen
(Fri2 Kardel fehlte unentschuldigt).

Sitzung der Gemeinderäte der Gemeinde Blekendorf am g.Juni.,,Die Gemeinderäte lehnen die
Eingliederung in eine neu zu bildende Gemeinde Kaköhl aus grundsätzlichen Erwägungen einmütig und
entschieden ab. ..An die Gemeinderäte ist die dringende Bitte herangetragen worden, für die Forderung
mit aller Entschiedenheit einzutreten. Es wurde erklärt, daß ein Hinwegsetzen über diesen einmütigen
Willen der gesamten Einwohner niemals Verständnis finden würde." Dann werden noch steuerliche
Gründe (ohne Kaköhl günstigerer Hebesatz) und der Vorschlag angeführt, eine Hilfskraft für beide
Gemeinden (Kak.-Ness. und Blek.) gemeinsam hauptamtlich anzustellen. Die Entfernung betrage nur
1km, der Angestellte könne also leicht von einer Dienststelle zu anderen gelangen. Das sei im Moment
für die jetzige Hilfskraft aus Kletkamp viel schlechter (weiter Weg und im Winter schlechte Wegstrecke).
Das waren die Gemeinderäte: Bürgermeister Willy Lüth, 1. Beigeordneter Otto Lüth, 2. Beigeordneter
Otto Südel sowie Heinrich Ruser, Karl Boller, Fritz Runge, Karl Lübker und Paul Lübker. Mit beraten
haben auch Oberbrandmeister Max Lübker und Kassenverwalter Willi Ruser.
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Gemeinde Blekendorf
Sitzung der Gemeinderäte der Gemeinde Nessendorf am 8.Juni- ,,Die Gemeinderäte sind

einstimmig der Ansicht, daß die Selbständigkeit der Gemeinde Nessendorf nicht aufgegeben werden
darf... Herr Klodt erkläfte hier, dass er das Amt des Bürgermeisters übernehmen würde, es bestehe
somit auch keine Notwendigkeit für einen Anschluß nach Kaköhl." Auch wurde angeführt, dass es keine
Notwendigkeit für den Anschluss gebe, die wirtschaftlichen Beziehungen gingen nicht nach Kaköhl, cjas
sei nur ein Durchgangsort Jür die Nessendorfer. Zugleich stellte Bürgermeister Wulf in seinem Sch.eiben
an den Landrat vom 1 1. Juni klar: ,Uber die Beratung vom 25.1 .38 ist ein lrrtum entstanden, es ist nlcht
der Wunsch der Gemeinderäte, die Gemeinde Nessendorf möglichst schnell in die Gemeinde Kaköhl
einzugemeinden. Es wurde vielmehr von dem Gedanken aus erwogen, falls sich niemand das
Bürgermeisteramt übernehmen sollte und andererseits elne gesetzmäßige Bildung von Großgemeinden
in absehbarer Zeit bevorstünde, daß dann die Bildung einer Großgemeinde erfolgen müsse." Verhandelt
hatten folgende Gemeinderäte: Bürge.meister Ferdinand Wulf, 1. Beigeordneter Paul Klodt, 2.
Beigeordneter Otto Bruhn sowie August Schirmer, Heinrjch Runge, Willi Schumacher und Willi Bruhn.

Das Ergebnis der Stellungnahmen war für die Regierung nicht maßgebend
Es war zu spätl Der ,,lftum" war nicht bemerkt worden, die Lawine ,Bildung einer Großgemeinde' war

losgelöst und konnte auch durch überwiegende Ablehnung von Einwohnern und Gemelnderäten nicht
aufgehalten werden. Diese Gemeinderäte war nicht gewählt, sondern wutden ,berufen', hatten auch
nichts zu entscheiden, durften mitberaten und mußten ,gehört'werden. Der Bürgermeister wurde von
ihnen vorgeschlagen, dann aber vom Kleis berufen.

Nach Eingehen der Stellungnahmen teilte der Landrat dem Obepräsldenten am 17. Juni mit: ,, Die
eingehende Prüfung hat ergeben, daß die Voraussetzungen für die beabsichtigie Grenzänderung,
nämlich das Vorliegen von Gründen des öffentlichen Wohls, erfüllt sind. lch schlage deshalb vor, die
Gemeinden Blekendorf, Kaköhl und Nessendoff im Kreise Plön mit Wirkung vom 1 . Oktober '1938 zu
einer neuen Gemeinde mit den Namen,,Kaköhl" zusammenzuschließen."

ln elnem Begleitschreiben werden Gründe genannt. ,Der Zusarnrnenschluß der drei Gemeinde würde
es ermöglichen, eine hauptamtliche Hilfskraft für Büro und Kasse anzustellen. An der ehrenamtlichen
Leitung der Gemeinde soll unter allen Umständen festgehalten werden. Diese nicht allzugroße
Gemeinde wird in der Lage sein, auch gesteigerten Anforderungen gerecht zu werden. Dabei denke ich
an die Errichtung eines HJ-Heimes und an dje gerade in diesem Bezirk nötigen Verbesserungen des
Wegenetzes. Die Einwohner der drei Gemeinden haben schon jetzt mancherlei Berührungspunkte. So
ist die Gemeinde Kaköhl in gewisser Hinsicht der wirtschaftliche [.4jttelpunkt der Gegend, alle drei
Gemeinden gehören zu einer Ortsgruppe der NSDAP."

Auffällig die Namensänderung: Der Landrat nennt die neue Gemeinde am 17.6. ,,Kaköh|", der
Oberpräsident am 30.6. ,,Blekendorf'. Dieser wurde als ,,passender, verständlicher und angemessen"
angesehen.

Steckbrief der drei Gemeinde

Die neuen Gemeinderäte der Großgemeinde
Der Beauftragte der NSDAP berief folgende Personen: Wl helm Jipp, Sehendorf. Karl lvlassn'lann,

Kaköhl, W helrn Ruser, Blekendorf, Fredrich Schröder, Blekendorf, Otto Südel. SechendorF, Gerhard
Kn ust, Fried r chsleben August Schirrner, Nessendof Helnrich Ru nge Rath a u, E rnst L ebenow, Kaköh ,

also jeweils dre aus leder ,Altgeme nde '. Diese treten am 21 Dezember zusammen und machen
Vorschläge für den Birrgermeister und de zwe Beigeordneten (Stelivertreter) Weder st der NSDAP-
Kreisle ter dabei. ,Nlach ängere. Beratung wrd der Bauer Watei Paustan zwecks Berufung zum
Bürgermeister vorgeschlagen. Zurn 1. Beigeordneien wird der BaLrer Otto Lüth, Ble]<endorF und zum 2.
Be geordneten der Bauer Ferdinand Wulf, Nessendorf, vorgeschlagen.

fl veret n n0efl
Name Blekendorf Kaköhl Nessendc!"f
qbtesset 30.9.1928 1872 1.4.1927
vorheT GLrtsbezirk Futterkamp Lübsches Stadlstiftsdorf Gutsbezirk K etkamp
dazugehörige Dörfer Blekendorf, Futterkamp

Sechendorf.
Frieder kentha

Kaköh
ab 30.9 28 auch Dod und
Hol Sehlendorf

Nessendorf. ab 30.9.28
auch Rathlau. Friedrichs-
leben, Ellert, Hasenberq

Größe n Hektar 1856 804 1137
Einwohner (T938) 528 423 377
Gewerbesteueraufk, 85 RM 658 RIvl 65 RI\4
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Die Feste unserer Gilden
Totengilde B ekendorf von 1731

Fast der erste schöne
Sommedag am 1 Jun. getreu
der alten Regel dass es so
kon]men musste we in
Högsdorf eine Woche vorher
Dauerregen war.

Es mussten diesma
lange Wege zurück-ge egt
werden, bis es endlich zum
FrLihstück im Gildehaus ging.
Dabei wurden von Gildemeis-
ter Jörg Graf Platen l\,4 tglieder
geehrt d e seit vielen Jahren
nderG de s nd.

Aui dem Festplatz war
anr Nachm ttag viei Betrieb.
Die Prol' amation der neuen
L4ajestäten. d e Preisverteiiung
und ein gemüt iches Beisam-

rfensein rundeten den gelungenen Tag ab.
Die neuen Regenten sind: Daniel Bock und Frieda Rathje bei der Jugend. Margret

Bastian irnd Ekhardt Hanusch (erst im Lauf des Tages N,4itglied geworden. e ne B tzkarrierel),
sowie bei den ,.Piischern" Jette Lilienihal (auf dem Foto vorn; re. Gildemeister Graf P aten).

ir,, VR ffiarrkSEl

§

"r
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Totengilde Kaköhl von 1723
Herr ches Wetter am B Jun.

Be r. Frühstück lm neuen
Festzelt konnte A termann Kay
Steffensen (seit einigen Tagen
für Thilo Gayk m Amt der
nunmehr Kassen\,\rart ist) Rta
[,4aßmann Dieter Rüder und
Günther Steffensen für
50jährige ltl tgliedschaft ehren.
Für besondere Verd enste
wurden Wanderpoka e an Ute
Wohlert und lvlarco Rüder
überreicht

Arn Nachmittag war sehr viel
Betrieb auf dem Festplatz am
Gildehaus. Bem Kenkaliber-
sch eßen wurde auf der
verdeckten L ste die Nr. 7 als
neuer König ousgerufen. Weil mon ou{ dem morgendlichen Umzug feslgesteit hote, doss der untere
Heischweg die nied.gste Stele des Odes isi, wurde Holger Schöning mit dem Beinomen ,de ut down
under" versehen. Auf dem Foto v.l. dos obgelöste Königspoor Simone und ,{rel Geyer, Heinrich Noge,
Ho ger und Regino Schöning und Atermcnn Koi Steflensen. Hinien die Fohnenrrdger Jörg Ricked, Blörn
Lotz und Jens Schöning. Abends fo gle donn der Gi debo im neuen Festzelt.

Sehr stürm sch, aber trocken war es zunächst ar 15 .Jun. Be m Kornmers mit Frühstück wurde
Dieter Bendfed zunr Ehrenmtglied erannt. Am Nlachrn ttag brach dann en Unwetter heren mit
Starkregen, Blitz und Donner Aber bald \ ar a es ureder vorbe und de Sonne ließ sich sogar
wieder b cken. Beim Scheßen \,1/urde Jens Rowedder Zwe ter, den Jugendpokal gewann Arne
B ss, den für Erwachsene Fabian Frey

.. Die Ausrufung des neuen Könlgs rnusste aus gutem Grund Hoger Ehlers übernehn.ten
Altermann Ulrich Harms (,,de Rathlauer lmker") st der neue. Auf dem Foto von links Waltraut
und Kar -Johannes Biss a s abgelöste l\,lajestäten Holger Eh ers, Anja und U rlch Harnts.
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ffiund 8. Juoi mit einigen Jungen und
\Iäclchcn dcr' .lueerd1euer,,veh1 einen

stc-Hilti-Kurs durchseliihrt Fr hät

Erste-Hilfe macht
Spaß!

Del Sicherhcirsbcaul'tragre cler

Freiwilligen Feucnvehr Kakdhl-
Blekendori \iolkcr \\riese. hat arn l.

ihnen nahcgcb|acht. §,ie lr,ichtig es in
Notsituarorlcn ist. cich richtiq rrfid

;6

§ mhig zu verhalten, um dann
N{aßnahnen einzLrlerten und zu hcllen.
,Die JLrgendlichcn übten untel
Anleitung. r erschtcdlrr,- \'erbä1de

anzulcger und liih en auch Wiederbelebungsmaßüahneo ao eirel Puppc durch.
Ullter dem \Iollo..Licbcr tlell'en statt wcgschcn" hatten alle r,iel Sfaß und r)rö.hi.ri n..h einmal

,,Dante Yolker" sagen I

gcstclltcn Snrndenpläne,
Nlalbticher. Buntstilie und
Fähnchen. dazu gclbe
Baseballkappen und
Cunmibärchen. Alles \\,urdc. m
einel Slofltasche des SoVt)

Neu: \toga beim SC Kaköhl
Für alle Verelmtrtitgliecler und clie es uer'.lcn rröchtcl. Lri.tct der SC Kaköhl ab solort immer'
von IE.15-19.15 Uhr die Gclcgenheit. an einc| Yocasrundc leilzuoel1men. Übungsleirerin ist
Schräder (Te]. 0:1381i7:ll0). Ort: Turnhallc Blekendorl

tllonta!s
Barbara

Einladung zum Frühstück
Zu einem weiteren Klönschnack-Frühstück möchte der SPD-Ortsverein

interessierte Bürgerinnen und Bürger gerne einladen.
Kommen Sie doch einfach am

Sonnabend, 23, November um 9.30 Uhr
in den Raum ,,Weißenhaus" ins Lehr- und Versuchszentrum Futterkamp
(hinterer Eingang, es ist ausgeschildert)

Der Vorstand des SPD-Ortsvereins Kaköhl

SOVD bei der Einschulung dabei!
Arn 7. August lind in dcr

Grurrdschule iri Blekerclolf dic
dicsjähige EinschullLllg srait.
Dcr Ortsverbanrl Kaköhl dcs

Sozialverbancles $l11 rtlit derr 1.

Voß. Dieler Riider LL.d de1

Beisitzerin Christa Ltibker
anq,escnd.

Src übergabeo die vom
Landcsr.crband zul Verlilgung

velpackl. an die l7 Erstkläss1er tiberreichr.
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Dank an Hulser Eh Iers
I I .,ahrc lang har I lolsel

Ehlers in dcl SPD lralition de1

Gemeinde tslckcrrd,nf
mitgearbcitct. lLln:ichsr von
I982-86 als bürgcriiches
NIitglied in Iillanzausschuss.
dann eb 1936 als dirckt
ge\\ ähLler aiemein-deveft retcr.
ebenso dilekt \\'iedergcuählt
1990. 1991, 1998 und 2003.
Leidel stellte Holger sich dann
2008 nicht nrchr t'ür die
Ciemeindcvcltrctung zrt
Vcfügung. blicb abcr noch liiif
Jahre bilrgcrlichcs N{jtelied irrr
\\iasscr und \\icgcausschüss.
Er hat sich all die lahre
bcso0ders flir seinell Hei1natofi
Rathlau cingcsctzt. in dcm er

i-.r

tief velwurzelt ist. Auch war er von 1986 bis 1990 der erste

Uml,eltausschussvorsitzende il1 urlier.r C;.rrai da und korute allerhand Projckte voralltreiben. Dur-ch

sein Iteuidliches aulgeschlorscncs \\isiü. gepaart rril Ein\atztleude und Pllichtbe\\'usstsein. hat cr
über'all viel Anelkennung erlahr.-rl urd sich r ieLe FreunJc licnracht. Die SPD-Fraktion \,elabschicdctc ih1
nrit Dank auf llner --Sonxner\itzurc |Ir Glillell rlnd gemiilLichelr Bcisarnmcnseiü im Garten seiues

Hauses in Rathlau laLrldem Foto rechrs- mit dem Fraktions\,orsitzenden Celd Thiessen).

Einladung zrL euern

gemütlichen Abend mit dcr Theatergruppe ,,Dwarslöper"
aus Oldcnburg. Sic \1elden uüter der Leitung r,on Rcginc \\iroble§ski uns ca. 1 r.,: Stundcn nrit

plattdeulschen Sketchen zum Lachen b nqen. rielleicht auch ein bLsschen zlm Nach,.lenken. tiür dis
leibliche § ohl in den zwci Peus.n unLl am Schluss sorsen die familic Paustian und unsere Cilde.

Dxru 1ädt dle Ralhlauer Totengilde \.on L-:9 c.\'. am Sonnabcnd, 16. No\ember um 19 Lhr i1I dcn

,,Llndgasthof Paustian" in \cssrndorfhelzlich ein. Einlass ist ab l8 30Lhl EindLl -< €.

K.rrLen sind im \blr erk.rLLi elhältlich bci bci 1lclgr H.lr1usch. Lindenstr. ll.Rathlau.Tel.0,1l3:15-l'iundbci
lamilä in Lürjenburg ( Iltomrarilrr).

t-?" i _-=€i.ar-)i_:18?111ir

FdTielzee
molcrfochbotriob

lhr moler gloser bodonlcAor
24321 lü!enbu.9
olf dem hosenliJq !
tol. 0a381 / 7604
fa\ A4381 | 3249

er lietze
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Der Ball rollt wieder!

Der Kadcl- lii die crste He enmanrschali in det _\-Klassc isr
brcitel gcrvorden. \ricr Spieler \'c11ie1]en dcn Vereii ir
Richtung Lütjenbufg, daliir. knrnen neuc Spieler in

Klasse. nacl'r de1 dic jeseils crsrco liinf Nlanrschalien aus den bejdcn
Zeluerstaffclrr in eine obelc und die .tcr,eils liinf Letztcn in eine Lrntcre B-Klasse
crngeteill \\erdcn. Sicher einc schr sinnvoLlc Regelung.

De1 Staft \\.ar tiir die ..F-rstc" gur. Gcgen allerdings nicitt allzu schwere Gcgner \{,urde dr.-rtr.1
gcuonnell unLl cinmal (unnörig) rerlo|cn. Allerdings allcrhin.l Ycrlctzullgen leuch lä[gerlijsrilc) zu
beklagao, so dass das Trainetleam Karsten dc \regtNlanucl .laaobsen imlrel § ieder umstellen muss.

Higr-oie TeTm!tre_dqr Heimspiele der beiden Herrenteams (l.Mannsch4lt lqlrypdruckr):
Sonnrag. E.Scpt. 13.15 Raisd.fC 06II ffisq'.*lr. 1i.15 SC Hess.iSchr

15.00 TSV Setcnt II
Sonnrag. o. Ot ,. 1 I;. t S fV*ini["^t,. nlSonnrag. 6. OkI. I I3. I 5 Marina \\ enJr. tl

] ts.00 ]S\ probsr'basen

I Sonnrag.20. Okr. t5.00 ilS\ ptön

Sonntas. 10. \o\ 1.1.00 I S\ Raisdorf ll

zB,
EE rülr itkill{E GBAIDIün DÄa§ ElEtcy Dct rio strf,T & st{p EctF

r OEI,IE.PIIIEI
. NaliSauonslstem t Kimaaut0malik . CD-tudio r Einpaidiltu . Ledetunkad .
Nebe slreiMeder . LeichtnelEtldder turnqB a* pean Mslrllh,u. v rn.

^,22,000,-* €
rr ( ri! Dre 6.660,-€l

Besuchen Sie uns im ALtoh.us. Wir lreuen uns aut Sie!

Autohaus

Cerlindc \Iüller ist nünmehl seir zßanzic .lxhren
r'. r \.nd.e.(|,]r.in i( \.r(o. .r\,ir. In- or o rrr
Unterbrechu[g. uobei sie sich \on deD k]ci11sren
TLLrnkindcm praktisch durch alle .,\ltcrssnltcn der
Tumablcilun! ..hochgca rcilef' la1. ilbcr Kinder-
lcislurgslurDen. Danreng)üuastik bis zum selu
ert'olsrcichcn .,Fit ab -i0". Dabci id bei ifr nichr nul ein
durch lort$ ährendc Fofl blldungen abNcchslungsreiches
und äktuelles Übungsprcgramrl antesest. sondem cs
\{rrd auch durch genreinsamc Lnternehmungen dic
Geselligkcit geftirdert.

Der l. \'orsizcnde Gerd Thiessen übcreichte ihr äls
Dr[keschöl dcs \rereins Blumcn und Cutscfein.
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crfreulichenveise auch gieder eine 2. l\,latu1schati semel.iet
ucrdcn komte. Diesc spie1l zunächst einc einfache Qualifikationsnrnde in d.t B-

\-fB Behrcnsdorf

20 Jahre
: .:-l

==,'-,-f?



Gemeinik:

Telefonnummer der G€meitrde- und KuryerwaltunE
io Sehlendorf:

A0$82192234 e-mail-Adresse:
info@s.ehletrdorfer-strand.de

Offtrungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 8 bis 16 Uhr,

Mittwoch, Freitag: 8-13 Uhr

Sonntag, 21. September lvlitgliederausflug mit dem DRK Kaköhl
Frcifag,27. September 16.30 Uhr Kindererntedankfest in der St. Claren-Kirche

'19 Uhr Laternelaufen der Feuerwehren, begleitet vom Spielmannszug
aus Plügge, FW-Haus Blekendorf

Dienstag,l . Oktober 75 Jahre cemeinde BlekendorJ, 19.30 Uhr öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung mit Bürgerlragestunde, Od u. Tagesordnung
siehe Tagespresse und Aushang,

Donnerstag, 3. Oktober '10.30 Uhr Erntedankgottesd;enst der St. Claren-Kirchengemeinde
Mittwoch, 9. Oktober Halbtagesausflug der Frauenhife
Donnerstag, 24. Oktober 15 Uhr Bingo-Nachmittag mit dem Sozialverband, mit Anmeldung, ,,Dat

Dünenhuus" SehlendorF
Freitag, 1. November 19 Uhr Grünkohlessen des SC Kaköhl, Packhus, Sehlendorf
Freitag, B. November 16 iJhr Blutspende mit dem DRK Kaköhl jm LVZ Futterkamp
Sonnabend, 9. Nov. 19.30 Uhr Kameradschaftsabend der FFW Kaköhl-Blekendori,

Treschans Gasthaus Högsdorl
Donnerstag, 14. Nov. 15 Uhr Spielenachmittag des DRK Kaköhl, Tourist-lnfo Sehlendorf
Sonnabend, 16. Nov. 15 Uhr l\rartinsfest der St.Claren Kirche im Gemeindehaus,

17 Uhr Nlartinsspiel in der Ki.che 17.30 Uhr Laternenumzug,
19 Uhr Gemütlicher Abend mit den ,,Dwarslöpern" (siehe bes.Anzeige)
'19.30 Uhr Kameradschaftsabend der FFW Sechendorf im Gasthaus
"Treschan" in Högsdorf

Sonntag, Kranzniederlegung am Volkstrauertag
17. November I Uhr Nessendod, 1'1 Uhr Blekendof, 11.30 Uhr Kaköhl
Ftellag, 22. November 19 Uhr Karpfenessen der lvlalkwitz-Nessendofer Pferdeg ilde,

Landgasthof Paustian, Nessendorl
Sonnabend,30. Nov- 15 Uhr Tannenbaumaufstellen Gilde Kaköhl am Ehtenmal, anschl.

Gemütliches Beisammensein im cildehaus
19 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Kinderchor in der Kirche

Sonntag, 1. Dezember ,,Blekendorfer Zeitung" Nr. 11'l erscheint

GRÜNETONNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen: moriägs, 16.Sept., 14.Okt., ll.November
GELBER SACK mittwochs, 14 tägig, (4. u. '18- Sept., 2, 16. u. 30. Okt., 13. u. 27. November).

Seh endorf, Sechendorf, Rest Futlerkamp freitags, 14tägig,(13.u.27.Sept-, 11. u.25. Okt., B. u.22. Nov.)

Preisskat- und 66-Abende
Tormin Uhr Ort Yeranstaltcr

Freitag,6. September 19.30 Gruppenraum Schule (Skat) SC Kaköhl
Sonnabend, 14. Sept. 19.30 ,,Bistro 202" Kaköhl Pfe.deq de IVa kwitz-Nessendorf
Sonnabend,28. Sept. 1S.30 , B stro 202" Kaköhl SPD-Ortsverein KaKöhl

Freitag,4. Oktober 19.30 GruDoenraui'T-r Schu e (Skat) SC Kaköh
Sonnabend. 12. Okt 19.30 .,8 stro 202' Kaköh Pferdeqilde I\4alkw tz-NessencjorJ
Sonnabend.26. Okt 19.30 ..8 stro 202" Kaköh SPD-Ortsverein Kaköh
Fre tag, 1. November 19.30 Gruppenraurn Schule fSkat) SC Kaköhl
Sonnabend,9.Nov. 19.30 Bistro 202' Kaköhl Pferdeqilde Malkwitz-Nessendorf

Sonnabefd,30. Nov. 19.30 Bisko 202' Kaköhl SPD-Ortsverein Kaköhl

Vielen Dank unseren Inserenten.
Wir bitten um Beachtung!
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Tino Burmeister
Fleischermeister

Ilausmacher Landwurst und Fleisch, Partyseryice

24327 ßlekendorf, ßadeberg l8a
0438t/4853

L^+e. :i UiU L:l Lllt*; iUtxi i
"_l

i fil-ilit,!.::" :r- ;

l.! l^. - a,-:-....-
-* ..r r -. ,ar r. ;rrj

.. : ." . -r'' ...i''.," r.':ri

**l"r*rb*ngsf*t*s
F*ssf':i**

F*t*r*pi*;';


